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PROJEKTBESCHRIEB
Zu Beginn der Wintersaison 2020/2021 hat das Hotel Sport*** 
Klosters einen Ersatzneubau für das ehemalige Hallenbad in 
Betrieb genommen. Die Planung des Projektes basierte dabei 
auf den Grundmauern des vorherigen Schwimmbades. Bei der 
nachfolgenden Umsetzung wurde grossen Wert darauf gelegt, 
die spektakuläre alpine Landschaft miteinzubeziehen. Mit gros-
sen Fensterfronten, welche den Raum mit Licht durchfluten 
und einen einmaligen Blick auf das Bergpanorama ermöglichen, 
ist diesem Anspruch bestens Rechnung getragen worden. Das 
Farb- & Materialkonzept nimmt dabei Bezug auf die umliegen-
den Wälder, Wiesen und Flüsse mit ihren charakteristischen 
Natur-Farbschattierungen und Texturen.
 
Eine Besonderheit der Schwimmbecken bildet deren finale 
Oberflächen-Beschichtung, welche in ihrer formalen Ausfüh-
rungsart im Grundsatz an diejenige des ebenfalls zur Meili  
Unternehmungen AG gehörenden ****Hotels Piz Buin Klos-
ters angelehnt worden ist. Einzigartig ist die künstlerische 
Gestaltung, welche in blaugrauen Farb-Nuancen sowie einem 
Formen-Zusammenspiel umgesetzt, beziehungsweise einem 
funkelnden Bergsee gleichkommend, worden ist. Ein ebensol-
ches Zusammenspiel hat in der Projektierungs- und Lösungs-
entwicklungsphase zwischen der Bauherrschaft selbst, dem 
bauleitenden Architekten und der Bauleitung sowie dem  
spezialisierten Bautenschutz-Unternehmer die hübsche Basis 
gebildet, dass eine solch hochkomplexe Beschichtungs-Abbil-
dung überhaupt erst realisierbar geworden ist.        

ANFORDERUNGEN/HERAUSFORDERUNGEN 
Eine nicht zu unterschätzende Herausforderung hat in der Über- 
nahme des vorhandenen Beton-Unterbaus bestanden. Dieser 
musste erst auf dessen technischen Eigenschaften und 
Voraussetzungen hin geprüft werden, um später überhaupt 
mit einer geeigneten Schutzbeschichtung für Schwimmbäder 
versehen zu werden. So mussten nebst Ortsbeton- und Beton- 
instandsetzungs-Arbeiten insbesondere spezielle Abdich-
tungsarbeiten an Dilatations- und Arbeitsfugen, Durchdrin-
gungen sowie Zu- und Ableitungen bewerkstelligt werden. 
Nach erfolgter Eignungsprüfung der später zum Einsatz 
gelangenden Schwimmbad-Beschichtung hinsichtlich der 
vorhandenen Wasserqualität und insbesondere der gewählten 
Wasseraufbereitungstechnologie, schickte sich der speziali-
sierte Bautenschutz-Unternehmer in die Bemusterungsphase 
sowie in die Entwicklung eines massgeschneiderten Qualitäts- 

sicherungsplans. Hierbei galt es, nebst der Sicherung und 
Steuerung der klimatischen Bedingungen für die Spachtel- 
und Beschichtungs-Massnahmen, insbesondere auch eine 
Ausführungs-Methodik für die zu schaffenden geometrischen 
Formen und der damit verbundenen Farbwechsel in der ge-
forderten Präzision zu entwickeln.

SIKA LÖSUNG
Vor Inangriffnahme der eigentlichen Beschichtungsarbeiten 
ist der vorhandene Betonuntergrund mittels Höchstdruckwas-
serstrahlen vorbereitet, Fehlstellen mit dem Sika® MonoTop®- 
412 Eco instandgesetzt, die vorerwähnte Abdichtungsmass-
nahme mittels Sikadur-Combiflex® SG System bewerkstelligt 
und hernach der Untergrund vollständig bis zur Kapillarsätti- 
gung vorgenässt worden. Als Systembestandteil der Schwimm- 
bad-Beschichtung ist der kunststoffvergütete Flächenspach- 
tel Sika® Icoment®-520 zunächst als Porenverschluss und Ega- 
lisierung des Betonuntergrundes, sowie einer im Anschluss 
daran folgenden, ca. 2mm dicken geschlossenen Schicht über-
arbeitet worden. 

Hiermit wird ein spannungsarmer und porenfreier Untergrund  
für die spätere Schutzbeschichtung geschaffen. Nach erfolg-
ter Festigkeitsentwicklung und geregelter Austrocknung des 
besagten zementgebundenen Spachtels wird nun unter Ein- 
haltung der klimatischen Randbedingungen und technischen  
Anforderungen an den Untergrund die eigentliche Schwimm-
bad-Schutzbeschichtung Sikagard®-250 Pool in 2 Arbeitsgän- 
gen appliziert. Dies in der gewünschten Farbabmischung 
sowie im Farb- und Formwechsel gemäss den Vorstellungen 
der bauherrenseitigen Konzeption und Innenarchitektur sowie 
des baubegleitenden Architekten.

SPEZIELLES ZU DIESEM OBJEKT
Die Formale Abbildung der vorerwähnten Schutzbeschichtung 
für Schwimmbäder darf als einzigartiges Gemeinschaftswerk 
der beteiligten Bauherrschaft, welche gleichzeitig das Konzept 
beigesteuert sowie die Innenarchitektur geleistet hat, der 
baubegleitenden Architekten und Bauleitung sowie dem aus-
führenden Bautenschutz-Unternehmer bezeichnet werden. 
Die Grundlage hierfür bildete ein konsequentes Qualitätssi-
cherungs-Regime bei ständigem Steuern der klimatischen 
und technischen Voraussetzungen, sowie der gemeinsamen 
Machbarkeits-Entwicklung des finalen Erscheinungsbildes.
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AM PROJEKT BETEILIGTE
Bauherr: 
Hotel Sport, Klosters  
Meili Hotels AG, Zürich

Konzept / Innenarchitektur:
Giancarlo Tammaro 
Meili Unternehmungen AG, Zollikon

Architektur / Bauleitung:
Marugg & Hanselmann AG, Klosters-Serneus

Verarbeiter: 
Amak San GmbH, Chur

VERWENDETE SIKA PRODUKTE
 ́ SikaTop® Armatec®-110 EpoCem®
 ́ Sika MonoTop®-412 Eco
 ́ Sikadur-Combiflex® SG System
 ́ Sika® Icoment®-520
 ́ Sikagard®-250 Pool 

FOTOS 
Jeronimo Vilaplana 
www.jeronimovilaplana.com
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VOM FUNDAMENT BIS ZUM DACH

SIKA SEIT 1910
Die Sika AG ist ein global tätiges Unternehmen der Spezialitätenchemie.  
Sika ist führend in den Bereichen Prozessmaterialien für das Dichten, Kleben, 
Dämpfen, Verstärken und Schützen von Tragstrukturen am Bau und in der 
Industrie.

SIKA SCHWEIZ AG
Tüffenwies 16 
CH-8048 Zürich
+41 58 436 40 40
www.sika.ch

Vor Verwendung und Verarbeitung ist stets das aktuelle Produktdatenblatt 
der verwendeten Produkte zu konsultieren. Es gelten unsere jeweils aktuellen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

BETON- UND MÖRTELHERSTELLUNG  I  BAUWERKSABDICHTUNG  I  BAUWERKSSCHUTZ UND -SANIERUNG  I  
KLEBEN UND DICHTEN AM BAU  I  BODEN UND WAND  I  KORROSIONS- UND BRANDSCHUTZ  I  GEBÄUDEHÜLLE  I  
TUNNELBAU  I  DACHSYSTEME  I  INDUSTRIE
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